
In touch with life

 

Your local distributor: www.eppendorf.com/worldwide

 

Eppendorf AG · 22331 Hamburg · Germany · Tel. +49 40 538 01-0 · Fax +49 40 538 01-556 · E-Mail: eppendorf@eppendorf.com
Eppendorf North America, Inc. · One Cantiague Road, P.O. Box 1019 · Westbury, N.Y. 11590-0207 USA · Tel. +1 516 334 7500 · Toll free phone 800 645 3050 · Fax +1 516 334 7506 · E-Mail: info@eppendorf.com

 

Application Support

 

Europe, International: Tel. +49 1803 666 789 · E-Mail: support@eppendorf.com · North America: Tel. +1 800 645 3050 ext. 2258 · E-Mail: support_NA@eppendorf.com
Asia, Pacific: Tel. +603 8023 2769 · E-Mail: support_Asia@eppendorf.com

 

In touch with life

 

Your local distributor: www.eppendorf.com/worldwide

 

Eppendorf AG · 22331 Hamburg · Germany · Tel. +49 40 538 01-0 · Fax +49 40 538 01-556 · E-Mail: eppendorf@eppendorf.com
Eppendorf North America, Inc. · One Cantiague Road, P.O. Box 1019 · Westbury, N.Y. 11590-0207 USA · Tel. +1 516 334 7500 · Toll free phone 800 645 3050 · Fax +1 516 334 7506 · E-Mail: info@eppendorf.com

 

Application Support

 

Europe, International: Tel. +49 1803 666 789 · E-Mail: support@eppendorf.com · North America: Tel. +1 800 645 3050 ext. 2258 · E-Mail: support_NA@eppendorf.com
Asia, Pacific: Tel. +603 8023 2769 · E-Mail: support_Asia@eppendorf.com

 

Diese Gebrauchsanweisung für den Rotor A-8-17 ist eine Ergän-
zung zur Bedienungsanleitung der Zentrifuge und ersetzt diese 
nicht. Bevor Sie den Rotor das erste Mal in Betrieb nehmen, lesen 
Sie daher auch die Bedienungsanleitung. Die aktuelle Version der 
Bedienungsanleitung finden Sie im Internet unter 
www.eppendorf.com.

Der Ausschwingrotor A-8-17 kann mit 15 ml Falcons

 

®

 

 und 
15 ml DIN-Gefäßen aus DURAN-Glas beladen werden. Die maximal 
zulässige Gefäßlänge beträgt 120 mm. Die maximale Zuladung 
(Adapter, Gefäße und Inhalt) des Rotors beträgt 8 x 38 g.

Für den Einbau des Rotors beachten Sie bitte die Nut an der Unter-
seite des Rotors. Zum Einsetzen des Rotors den Mitnehmerstift der 
Motorwelle bitte in Längsrichtung drehen. Rotor so auf die Motor-
welle stecken, dass die Nut in dieselbe Richtung wie der 
Mitnehmerstift der Motorwelle zeigt. Rotormutter mit dem Rotor-
schlüssel durch Drehen im Uhrzeigersinn fest anziehen. Sollte sich 
die Rotormutter nicht problemlos festziehen lassen, prüfen Sie bitte, 
ob der Rotor den Mitnehmerstift der Motorwelle erfasst hat.
Zum Lösen des Rotors die Rotormutter mit dem Rotorschlüssel 
gegen den Uhrzeigersinn drehen. 

Vor der Zentrifugation der Falcons legen Sie bitte die hierfür vorge-
sehenen Kunststoff-Adapter (Best.-Nr. 5702 702.005)  in die Hülsen 
ein, die Adapter verhindern eine Zerstörung der Falcons. Für die 
Zentrifugation von DIN-Gefäßen aus Glas werden runde Gummi-

platten (Best.-Nr. 5702 701.009) benötigt, damit die Gefäße nicht 
zerspringen. 

Bitte vergewissern Sie sich vor der Zentrifugation, dass unter jedem 
Glasgefäß eine solche Gummiplatte liegt. Bitte beachten Sie die 
vom Hersteller spezifizierte maximale RZB der verwendeten Gefäße.

Bitte bestücken Sie bei unvollständiger Beladung den Rotor so, 
dass die Zapfen symmetrisch belastet werden.

 

Rotor A-8-17 für die Centrifuge 5702 / 5702 R  –  Gebrauchsanweisung 
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